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Die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung 
erscheint Ende März 2012.
Interessante Artikel, Wissenswertes usw. über 
Kematerinnen und Kemater richten Sie bitte bis 
spätestens Anfang März 2012 an die Redaktion 
der Gemeindezeitung. Auch bei Werbeeinschal-
tungen beraten wir Sie gerne.

Liebe Kematerinnen und Kemater!

Familien Eigentum begründet werden. Dem 
Wunsch nach kostengünstigem Wohnen wird 
mit der Errichtung von 52 Mietwohnungen für 
den sozialen Wohnbau Rechnung getragen.
 
Das engagierte Team von Silvia Ruetz fand in 
der neuen Bücherei im alten Raika Gebäude 
ein wirklich schönes Zuhause. Die neue 
Bücherei wird von allen mit großer Freude 
angenommen.

Unserem verdienten Altbürgermeister 
Horst Unterpertinger wird die Ehrenbür-
gerschaft verliehen. Mit diesem Beschluss 
würdigen wir eine herausragende Persön-
lichkeit Kematens mit der höchsten 
Auszeichnung der Gemeinde. Für ihre ehren-
amtlichen, herausragenden Tätigkeiten in 
unserer Gemeinde wurden nachstehende 
Persönlichkeiten mit der Verleihung des 
Ehrenringes ausgezeichnet: Ehrenhauptmann 
Herbert Ostermann, Ortschronist Oberschulrat 
Hermann Ruetz, Direktor i.R. Franz Grünauer, 
NR a.D. Prof. Karl Pischl, Günther Michael, 
Paula Wiedenhofer sowie Erika Lerchster. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kematen 
hat im abgelaufenen Jahr 170 Tagesordnungs-
punkte bearbeitet, wobei 153 einstimmig 
beschlossen wurden. Die einzelnen Unteraus-
schüsse haben in 48 Sitzungen 179 Tages-
ordnungspunkte vorbereitet und bearbeitet. 
Ich möchte mich bei allen Gemeinderätinnen 

und Gemeinderäten für ihren großen Arbeits-
einsatz und die sehr konstruktive und gute 
Arbeit herzlich bedanken. 

Ein herzliches vergelt´s Gott geht an Amtsleiter 
Matthias Bachmann und alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für ihre engagierte und kolle-
giale Zusammenarbeit. Derzeit sind wir gerade 
dabei das Bürgerservice im Gemeindeamt 
neu zu errichten sowie einen behindertenge-
rechten Zugang zu schaffen. 

Der Budgetentwurf für das Jahr 2012 
beläuft sich im ordentlichen und außerordent-
lichen Haushalt auf ca. 10 Mio Euro. Es ist 
unser erklärtes Ziel, die solide fi nanzielle Basis 
der Gemeinde Kematen beizubehalten und 
bei den erforderlichen Investitionen größte 
Sorgfalt walten zu lassen. In diesem Sinne ist 
der gesamte Gemeinderat auch 2012 wieder 
bemüht, eine qualitätsvolle und nachhaltige 
Arbeit für unser Kematen zu leisten. 

Ich wünsche euch und euren Familien 
gesegnete Weihnachten und ein friedvolles, 
nicht von Sorgen geplagtes Jahr 2012. 

Euer Bürgermeister

Rudolf Häusler

DER BÜRGERMEISTER

IMPRESSUMKONTAKTNÄCHSTE AUSGABE

Im Jahre 2011 wurden in unserer Gemeinde 
äußerst wichtige Vorhaben umgesetzt. So 
wurde der Kindergarten mit der Kinder-
krippe und dem Kinderhort erweitert 
und teilweise neu gebaut. Unseren Familien 
und ihren Kindern wird damit eine ausge-
zeichnete Ganztags- und Ganzjahresbe-
treuung angeboten. Dem Gemeinderat ist es 
ein großes Anliegen, unseren Familien diese 
Kinderbetreuung so günstig wie möglich zur 
Verfügung zu stellen. Das äußerst engagierte 
Team von Pädagoginnen rund um Annemarie 
Vollgruber betreut unsere Kleinsten in einem 
warmen, fast familiären Umfeld. 

Mit der Errichtung der Hoangartstube 
im Dorfzentrum wurde auch den Bedürf-
nissen unserer älteren Generation Rechnung 
getragen. Dabei bieten wir unseren betagten 
Dorfbewohnern von der Maniküre über die 
Pediküre bis hin zum Frisör und dem Behin-
dertenbad alle sozialen Dienste an. Also 
Tätigkeiten, welche der ältere Mensch alleine 
nicht mehr oder nur mehr sehr schwer bewäl-
tigen kann. Unter der äußerst kompetenten 
Führung  von Evi Thumer und ihrem Team ist 
der Sozialsprengel zu einer unverzichtbaren 
Einrichtung im Zusammenleben mit unserer 
älteren Generation geworden.

Mit der Errichtung von 16 Reihenhäusern 
und 32 Mietkaufwohnungen zu verträg-
lichen Finanzierungskosten konnte für 48 
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AUS DER GEMEINDE

Derzeit gibt es österreichweit noch keinen 
einheitlichen Seniorenausweis. Damit die 
Kemater Seniorinnen und Senioren jedoch 
in den Genuss der vielen attraktiven 
Vergünstigungen in Freizeit- und Kulturein-
richtungen kommen, hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Kematen einen wichtigen 
und zukunftsweisenden Beschluss gefasst:

Ab sofort wird allen Seniorinnen und 
Senioren ab 60 Jahren mit Hauptwohnsitz 

Organische Abfälle machen rund ein Drittel 
unseres Hausmülls aus und werden zu 
wertvollem Kompost weiterverarbeitet. Das 
senkt das Müllaufkommen und entlastet 
unsere Umwelt. Natürlich muss die Qualität 
passen, denn ein mit Fremdstoffen verunrei-
nigter Biomüll muss extra behandelt werden 
und verursacht Kosten, die schlussendlich 
wieder der Bürger bezahlen muss. Bitte achten 
Sie daher darauf, dass Sie nur biologisch 
abbaubare Abfälle zu Ihrem Biomüll geben.

Nach mehrmonatiger Bau- und Vorberei-
tungszeit konnten am 5. November 2011 
die neuen Räumlichkeiten der öffent-
lichen Bücherei Kematen feierlich einge-
weiht werden. 

Die öffentliche Bücherei Kematen exisitiert  
seit 1975 und wurde von der Pfarre sowie 
der Gemeinde Kematen gemeinsam einge-
richtet. Erster Standort war ein Kellerraum des 
Widums; der Restbestand der Pfarrbibliothek 
von etwa 300 Büchern wurde im Anschluss 
rasch auf etwa 700 Bücher erweitert.

10 Jahre später erfolgte die Übersiedelung in 
die Räume der ehemaligen Raiffeisenkasse. 
Dies ist auch der heutige Standort. Mittler-
weile war der Bücherbestand auf etwa 2.300 
Bücher und Spiele angewachsen.
1992 fand die Bücherei neue Räumlichkeiten 
im Gemeindeamt. Zuletzt herrschte, bedingt 
durch den neuerlich stark angewachsenen 

VERWALTUNG

Seniorenausweis

VERWALTUNG

Neue Räumlichkeiten der öffentlichen Bücherei eingeweiht

MÜLL & RECYCLING

Kompost

in Kematen ein eigener  Seniorenaus-
weises angeboten. Diesen Senioren-
ausweis erhalten Sie unbürokratisch 
in Ihrem Gemeindeamt. Sie benötigen 
hierzu lediglich ein Passfoto. 

Der Seniorenausweis ersetzt nicht den Pensi-
onsausweis, der auch weiterhin von der 
pensionsauszahlenden Stelle ausgestellt wird.

Bestand auf ca. 6.000 Medien, starker Platz-
mangel.

Mit der nun vollzogenen Übersiedelung der 
öffentlichen Bücherei in die neu adaptierten, 
hellen und freundlichen Räumlichkeiten, 
konnte ein Meilenstein gesetzt werden. 
Unter den Ehrengästen befanden sich  Bgm. 
Rudolf Häusler, Vizebgm. Klaus Gritsch und 
zahlreiche Gemeinderäte. Die Segnung der 
neuen Räumlichkeiten wurde von Pfarrer 
Dariuzs Hrynyszyn vorgenommen. 

Die öffentliche Bücherei Kematen bietet neben 
Büchern, Spielen, Kassetten und Hörbüchern 
auch einen Kinder- sowie „Multimediabe-
reich“. Das gesamte Bücherei-Team freut sich 
auf regen Besuch!

Die Öffnungszeiten sind Mittwoch und 
Freitag jeweils von 17.00 Uhr bis 19.00 
Uhr (auch in den Sommerferien).

Bürgermeister Rudolf Häusler und Bürgermeister Rudolf Häusler und Bürgermeister Rudolf Häusler und 
Pfarrer Dariusz Hrynyszyn waren von Pfarrer Dariusz Hrynyszyn waren von Pfarrer Dariusz Hrynyszyn waren von 
den neuen Räumen sehr angetanden neuen Räumen sehr angetanden neuen Räumen sehr angetanGroßer Andrang zur Einweihung der öffentlichen Bücherei

Auch Das Büchereiteam fühlt sich in den 
neuen Räumen sichtlich wohl (v. l. n. r. 
Gerda Ruetz, Silvia Ruetz, Doris Hantinger, 
Brigitte Höllbacher, Manuela Wimmer)
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Eine Goldschmiede stellt sich vor
Goldschmiede Rangger
Völs
Karl Rangger
Geb. 1952
Goldschmiedelehre bei Karl Reiter/ Innsbruck
1971 Gesellenprüfung
1972- 1973 Johannisburg/ Südafrika
1973- 1977 Windhuk/ Namibia
1977- 1981 München/ Deutschland
1982 Meisterprüfung
seit 1983 selbständig tätig

Fast alles ist möglich…
In der hauseigenen Meisterwerkstätte werden Neuan-
fertigungen, Reparaturen und Umarbeitungen von
Schmuckstücken in Gold, Silber und Platin persönlich
von Karl und Miriam Rangger besprochen und gefertigt.
Perlen und Steinketten werden ebenfalls im Geschäft
neu geknüpft, umgearbeitet, gekürzt oder verlängert.
Neben einer Auswahl an Markenuhren für den Sport-
, Alltags-, und Fashionbereich, wird in der Gold-
schmiede Rangger auch eine Servicestelle für Re-
paraturen, Batteriewechsel und Uhrbänder geboten.
Für familiäre Festtage und Anlässe findet sich ein brei-
tes Sortiment an Kreuzen, Schutzengeln und
Schildbändern, sowie Ketten in allen Längen, Stärken
und Formen. Persönliche Widmungen in Schmuck-
stücken und spezielle Anfertigungen von Monogram-
men und plastischen Gravuren werden vom Graveur
in feinster und präzisester Handarbeit gearbeitet.
Die Goldschmiede Rangger selbst fertigt exklusiv
Trauringe der Marke „Nugget“ an und bietet neben
einer ausführlichen Fachberatung auch eine ausge-
suchte Kollektion von namhaften Trauringherstellern an.

Neues aus der Werkstatt…
… zarte Sammelringe in Gold oder Platin als
passendes  Geschenk zu jeder Gelegenheit
… kleine Anhänger in Herzform mit viel Schwung im
Design als besonders edlen Liebesbeweis
… eine breite Auswahl an Farbbrillanten als dauerhaft
brillierender Eyecatcher in einmaligen Farbtönen
… junger Designerschmuck in Silber frisch von der
Messe aus Barcelona/ Spanien als Start in den Sommer
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Miriam Rangger
Geb. 1984
Goldschmiedeausbildung an der HTBLA Steyr

1998- 2002 Fachschule Schmuck und Objekt/ Steyr
2002 Fachschulabschluss 
2003- 2003 Fachschule Graveur/ Steyr
2003 Berufsreifeprüfung
seit 2003 in der Goldschmiede Rangger tätig

„Nugget“ ist…
Die Form und Oberfläche eines Goldnugget war die
Inspiration zur Schmuckmarke „Nugget“. In der
Werkstätte der Goldschmiede Rangger entsteht
Schmuck wie ihn die Natur formen würde. Massiv und
beständig, unverfälscht und einzigartig in jedem
einzelnem Stück. 
Der einmalige Tragekomfort, das Zusammenspiel von
hochwertigen Materialien und eine handwerklich
anspruchsvolle Verarbeitung sorgen für zufriedene
Schmuckträger. Die kleinen tragbaren Kunstwerke
sind von bleibendem Wert und bestechen durch ihre
außergewöhnliche Formensprache. 
Mit der Schmuckmarke „Nugget“ setzt die
Goldschmiede Rangger die Tradition des
Goldschmiedehandwerkes auf ihre eigene ganz
besondere und neue Weise fort. 
„Nugget“- Schmuckstücke setzten sich durch ihr indi-
viduelles Design ganz klar von Massenerzeugnissen
und kurzlebigen Trends ab und setzt auf die bewusste
Wertschätzung von Qualität und Handarbeit. Nicht
zuletzt zählt jedoch auch das gute Preis-
Leistungsverhältnis, das persönliche
Beratungsgespräch und ein nachhaltiger Service.

Goldschmiede Rangger
Bahnhofstraße 32a

6176 Völs
www.rangger.com

tel 0512 304732

Spatenstich für 
Kraftwerk Melach

„Kematen ist bald in der Lage,
den im Dorf benötigten Strom
zur Gänze selbst zu erzeugen
und ist somit, auch was den
Strom betrifft, autark“, bekräftigte
Bürgermeister Horst Unterpertinger
anlässlich des offiziellen Spaten-
stichs des Kraftwerks Melachs
Unterstufe. Es ist das dritte Kraft-
werk der Gemeinde und erzeugt
mit den bereits bestehenden An-
lagen im Jahr zirka fünfzehn
Millionen Kilowattstunden. 

Zum Bau dieser Unterstufe des
Kraftwerks Melach Kematen haben
sich E-Werksausschuss  und Ge-
meinderat anlässlich des 100-jähri-
gen Bestehens des Elektrizitäts-
werkes entschlossen. Aufgrund der
guten Witterung konnte mit den
Bauarbeiten bereits im Februar
begonnen werden. Das Projekt
schreitet zügig voran und der
Fertigstellungszeitpunkt – Frühjahr

2009 – ist fix. Unterpertinger lobte
beim Spatenstich die umwelt-
freundliche Trassenführung. Nach
Bauabschluss wird der ursprüng-
liche Flurzustand wiederhergestellt
sein.  Außerdem wird in Fischtreppen
und ähnliches investiert, um die
Melach vom Inn her fischdurch-
gängig zu machen. Dies bedeutet:
Umweltschutz hat in Kematen
Priorität. 

Das neue Kraftwerk nutzt den
Höhenunterschied der derzeitigen
Wasserrückgabestelle des Kraft-
werkes Melach „Oberstufe“ bis
zum Inn. Die bereits von der
Oberstufe abgearbeitete Wasser-
menge von 4.500 l/sec. wird in ein
Übergabebauwerk geleitet. Hier
gelangt das Triebwasser durch
eine ca. 2.200 m lange Druck-
rohrleitung mit einem Durchmesser

Wirtschaft

von 1600 mm zum Kraftwerk Unter-
stufe und wird dort von zwei
Turbinen, unterschiedlichem Schluck-
vermögens (1,5 m³/s und 3,0 m³/s)
abgearbeitet. Die Maximalleistung
des Kraftwerkes beträgt rund 1.500
kW. Die erzeugte Arbeitsmenge
liegt rund bei 8.000.000 kWh pro
Jahr. 
Über das gesamte Jahr gerechnet
wird somit der im Ort benötigte
Strom selbst erzeugt. „Praktisch
sieht das so aus, dass wir in den
wasserarmen Monaten weiterhin
Strom von der TIWAG beziehen,
dafür geben wir aber in den
wasserreichen Monaten unseren
Überschuss ab“, erklärte dazu
Obmann Franz Hörtnagl.
Die Kosten für die Errichtung der
Wasserkraftanlage belaufen sich
auf € 6.500.000,-- € netto.
Die Bauarbeiten werden von den
ortsansässigen Firmen Alpine Bau
GmbH und Teerag-Asdag AG in
einer Arge ausgeführt.
Den Spatenstich feierten die
Gemeindevertreter, allen voran
Bürgermeister Horst Unterpertinger,
der E-Werksausschuss mit Obmann
Franz Hörtnagl, sowie GV Franz
Cirolini, GV Gerhard Lerchner, GV
Hugo Weger und GF Günter
Pichler, Vertreter der Arge der aus-
führenden Baufirmen wie GF
Wolfgang Eichinger von der Firma
Alpine Bau GmbH und GF Michael
Pichler von der Firma Teerag-
Asdag AG, sowie von Bernard
Ingenieure ZT GmbH Gisbert
Wieser und der ausführende
Planer Walter Degenhart mit dem
Bauleiter Klaus Moser.

Foto: Bögöthy

Foto: Bögöthy
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VEREINE UND INSTITUTIONEN

KÜNSTLER AUS KEMATEN

„Farbenspiel“: Kunstkalender aus dem crea-reha Atelier

Betreuung behinderter Künstler unterstützen.
Mit Pinsel, Hand oder Spachtel kombinierten 
die Künstler Farben und schufen Werke wie 
„Berge“, „Innen-Leben“ oder „Wo mich der 
Wind hinträgt“.
 
„Ich habe beim Thema Farbenspiel gleich an 
einen Regenbogen und seine leuchtenden 
Farben gedacht“, erklärt Markus Gröber. Dass 

Unter dem Motto „Farbenspiel“ präsen-
tierten 13 Künstler aus dem crea-reha 
Atelier in den Raiffeisensälen (IBK) ihren 
neuen Kunstkalender für 2012. Viel 
Applaus war ihnen sicher.

Bei der Ausstellung der Original-Werke waren 
jene „Bilder-Paten“ mit dabei, die mit dem 
Erwerb eines Monatsbildes die Arbeit und 

sein Werk heuer für den Kunstkalender ausge-
wählt wurde, gibt ihm Auftrieb: „Meinen 
Regenbogen fi nd ich super!“

Sein Kollege Stefan Maireth hingegen ist 
stolz, sein Bild in der Nationalbank verwahrt 
zu wissen. „Die haben nämlich eine Alarm-
anlage!“, erklärt der junge Mann, nach einem 
ausführlichen Gespräch mit Armin Schneider 
von der Österreichischen Nationalbank.
 
Für Alois Schwarzenberger, Kulturbeauftragter 
der Gemeinde Kematen, ist das Engagement 
eine Ehrensache. Schließlich sind mit Angelika 
Fagschlunger („Wo mich der Wind hinträgt“) 
und Mario Pallua („Berge“) zwei Künstler aus 
Kematen im Kalender vertreten. Auch Helga 
Pallua und Kapuzinerprovinzial Lech Siebert 
freuen sich mit den Künstlern: „Die Bilder und 
die Texte der Künstler zeigen auf eigene, tiefe 
Art, wie sehr uns die Natur erfreuen kann“, so 
Bruder Lech.
 
„Die Buntheit, Farbenfroheit und Vielfalt der 
Kunstwerke spiegeln die Schaffensfreude 
unserer Bewohnerinnen wieder“, zeigt sich 
Markus Zettinig, Leiter des Haus Franziskus, 
begeistert und gratuliert den Künstlern und 
Mitarbeiterinnen zum Kunstkalender 2012.
 
Bestellungen: Der Kunstkalender im Format 
von 30 x30 ist für 12 Euro erhältlich unter
@: crea-reha@slw.at, T: 0512 / 58 22 88
Mit dem Erlös wird die Tagesbetreuung und 
Begleitung von rund 100 Menschen mit Behin-
derung unterstützt.

Künstler des Projektes „Farbenspiel“ mit den „Bilder-Paten“

Alois Schwarzenberger mit den beiden Ke-
mater Künstlern Mario Pallua (vorne links) 
und Angelika Fagschlunger (vorne rechts)
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www.raiffeisen.at/rb-kematen

Raiffeisen wünscht schöne Feiertage

              und ein erfolgreiches Neues Jahr.

Übergabe der Spendenschecks an das 
Wohn- und Pfl egeheim Unterperfuss

Doris Hornegger, die glückliche 
Gewinnerin des Hauptpreises

Gelungener Umbau - Die neue Raiffei-
senbank Kematen setzt Maßstäbe in der 
Kundenbetreuung

Von über 15.000 Einwohnern in unserem 
Marktgebiet vertrauen mehr als 9.000 
Kunden der Raiffeisenbank Kematen. 
Seit Oktober präsentiert sich die Bank in 
stilvollem Ambiente: das Bankgebäude 
wurde zukunftsorientiert neu gestaltet. In 
fast allen Bereichen wurden heimische Unter-
nehmen beauftragt. Damit wurde der regio-
nalen Wirtschaft ein starker Impuls verliehen. 
Beim Tag der offenen Tür herrschte seitens 
der Bevölkerung großes Interesse an der 
neu gestalteten Bank. In der Beratung und 
Betreuung der Kunden geht man in Kematen 

zukünftig einen innovativen, serviceorien-
tierten Weg.

Großer Andrang am Tag der offenen Tür – 
mit über 700 Gästen

Die Raiffeisenbank Kematen ist ein wichtiger 
Bestandteil der regionalen Infrastruktur. Das 
große Interesse der Bevölkerung am Tag der 
offenen Tür zeigt, welch großen Stellenwert 
die Raiffeisenbank als das führende Bankins-
titut der Heimat innehat. 

Wir haben unsere Kunden in der Region 
in die Organisation der Eröffnungsfeier-
lichkeiten eingebunden, und den Fokus auf 
lokale Produkte gelegt:

RAIFFEISENBANK KEMATEN

Raiffeisenbank Kematen: Großer Andrang am Tag der offenen Tür

Die Verpfl egung erfolgte durch Hannes Kleißl 
(Oberperfuss) bzw. Catering Hafele (Lans), 
Brauerei Branger Bräu (Unterperfuss), Anton 
Raitmair „Tusch“ (Kematen), Ingrid Gatterer 
„Süße Ecke“, Frauenchor Kematen und 
Kirchenchor Kematen, Schnapsverkostung – 
Schnäpse von Bucherhof (Kematen). 

Die Eröffnungsfeierlichkeiten wurden bei 
der Abendveranstaltung durch die Gruppe 
„Tirolerisch g‘spielt“, Familie Maizner aus 
Ranggen und am Tag der offenen Tür durch 
die Gruppe Romantik Express unseres Mitar-
beiters Andreas Neurauter musikalisch 
umrahmt. Die Segnung des neuen Bankge-
bäudes, welche feierlich von der Musikka-
pelle Kematen begleitet wurde, führte Pfarrer 
Dariusz Hrynyszyn durch. Für die kleinen 
Besucher wurde ein tolles Kinderprogramm 
mit Basteln und Bemalung von über 100 
„Sparschweinchen“ geboten. 

Ein besonderes Highlight war die Ziehung des 
Hauptpreises durch die Glücksfee Stefanie 
Gruber (Sozial- und Gesundheitssprengel 
Kematen) sowie die Überreichung von 
Spendenschecks im Wert von je EUR 1.000,00 
- in Summe EUR 3.000,00 – an Wohn- und 
Pfl egeheim Unterperfuss, Haus der Senioren 
Völs und Sozial- und Gesundheitssprengel an 
der Melach. Die glückliche Gewinnerin des 
Hauptpreises (eine Wintersportausrüstung im 
Wert von EUR 800,00) ist Doris Hornegger 
aus Kematen. 

Ein besonderer Dank ergeht an alle Betei-
ligten und vor allem an die Rettung Zirl für die 
Betreuung unserer Eröffnungsfeierlichkeiten!

W
er

bu
ng
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SCHÜTZENKOMPANIE KEMATEN 

Schützenjahrtag und Jahreshauptversammlung 
der Kemater Schützen

SCHÜTZENKOMPANIE KEMATEN 

Viel los bei den 
Kemater Jungschützen

Die Kemater Schützen führten kürzlich 
den traditionellen Schützenjahrtag und 
die Jahreshautpversammlung durch.

Nach einer Gedenkmesse wurde mit der 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal an die 
Gefallenen beider Weltkriege und den verstor-
benen Schützenkameraden gedacht.

Bei der anschließenden Jahreshauptver-
sammlung im Gasthof Altwirt konnte 
Hauptmann Dietmar Ostermann die Ehren-
gäste Pfarrer Dariusz, Diakon Gabriel, Bat. Kdt. 
Mjr. Labg. Toni Pertl, die Bürgermeister von 
Kematen und Unterperfuss, Rudolf Häusler 
und Martin Norz, Ehrenhauptmann Herbert 
Ostermann, die Ehrenmitglieder Franz Müller 
und Karl Lang, Ehrenkranzträger Alt.-Bgm. 
Reg. Rat Horst Unterpertinger und die fast 
vollzählig versammelte Schützen- und Jung-
schützenkompanie begrüßen.

Ausfl ug nach Fulpmes zum Adventure 
Park. Wie jedes Jahr veranstalteten die Jung-
schützen Kematen am 17. September 2011 
wieder einen gemeinsamen Ausfl ug. Ziel war 
diesmal der Adventure-Park in Fulpmes.
Pünktlich um 12.00 Uhr war Abfahrt für die 
15 Marketenderinnen und Jungschützen samt 
Begleitpersonen (Schützen). Im Adventure 
Park angekommen, gings gleich richtig los. 
Zuerst gabs eine Einschulung durch einen 
Adventure Park Mitarbeiter, dann bekam jeder 
Teilnehmer/-in eine Ausrüstung mit knallrotem 
Helm und Klettergurt.
Die Gruppen wurden nach Alter und Größe 
eingeteilt, und so konnten die verschiedenen 
Stationen im Parcours gut bewältigt werden. 
Für die Kinder waren die ersten Schritte 
ganz schön aufregend und dem Einen oder 
Anderen war sicher etwas mulmig zu Mute. 
Jeder war voll konzentriert, es wurde gegen-
seitig geholfen und somit das Gemeinschafts-
gefühl gefördert.
Um 16.00 Uhr war der Parcours dann absol-
viert. Noch etwas aufgewühlt, aber doch 
müde und hungrig von den Anstrengungen, 
gings ab zum Mc Donalds zur Stärkung. Nach 
einem tollen Tag wurde dann die Heimfahrt 
angetreten.

Ausfl ug der Jungschützen zum „Tirol 
Panorama“. Am 22. Oktober 2011 veran-
stalteten die Kemater Schützen einen Ausfl ug 
zum „Tirol Panorama“ am Bergisel, mit dabei 
natürlich auch die Jungschützen mit Marketen-
derinnen. Die Jungschützen waren begeistert 
und kamen aus dem Staunen nicht heraus. 
Eine Führung speziell für Jugendliche gab dem 
Ganzen einen besonderen Reiz.
Zum Abschluss gab es noch einen Quiz/
Fragebogen, welchen die Jungschützen super 
lösten. Nach dem tollen Ausfl ug ging es für ein 
Saftl noch zum Altwirt.

Alle Jahre beteiligen sich die Jungschützen 
mit Marketenderinnen zu Allerheiligen bei 
der Sammlung für das Schwarze Kreuz. 
Das Schwarze Kreuz kümmert sich um die 
Erhaltung der Kriegsdenkmäler.
Die Jungschützen waren mit ihrer Sammlung 
sehr erfolgreich und bedanken sich bei allen 
Kematern und Unterperfern für das fl eißige 
Spenden.

Hauptmann Dietmar Ostermann berichtete 
in seinem Tätigkeitsbericht über ein ereig-
nisreiches Schützenjahr mit insgesamt 30 
Veranstaltungen, Proben und Ausrückungen 
an denen die Kemater Schützen und Jung-
schützen teilnahmen. Höhepunkt des vergan-
genen Schützenjahres war der Schützen-
ausfl ug zum 75-jährigen Wiedergründungsfest 
der Leonardi-Schützen Straßwalchen Irrsdorf 
im Salzburger Land.

Die Bürgemeister von Kematen und Unter-
perfuss bedankten sich bei den Schützen für 
das exakte Auftreten bei vielen Veranstal-
tungen im vergangenen Schützenjahr. In ihren 
Ansprachen erinnerten sie an die Tradition des 
Tiroler Schützenwesens in Kematen und Unter-
perfuss. Außerdem appellierten sie, diese auch 
in Zukunft aufrecht zu erhalten.

Für seine großen Verdienste um das Kemater 
Schützenwesen wurde Adolf Stiegler zum 
Ehrenmitglied ernannt. Die beiden Schützen 
Alois Gapp und Peter Kinzner wurden für 
ihre 15-jährige Mitgliedschaft mit der Pater 
Haspinger Medaille geehrt. Armin Raffl  
wurde für seine 40-jährige Mitgliedschaft mit 
der Andreas Hofer Medaille ausgezeichnet. 
Martina Hörtnagl und Birgit Lener wurden 
nach fast 10-jähriger Tätigkeit in den „Marke-
tenderinnen Ruhestand“ verabschiedet. 

VEREINE UND INSTITUTIONEN

Die Geehrten: Adolf Stiegler (Ehrenmitglied) ...

... Alois Gapp (Pater-Haspinger-Medaille) ...

... Peter Kinzner (Pater-Haspinger-Medaille) ...

... und Armin Raffl  (Andreas-Hofer-Medaille).

Martina Hörtnagl und Birgit Lener beenden ihre 
fast 10-jährige Marketenderinnen-Tätigkeit.
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ERWACHSENENSCHULE KEMATEN

Kurse Jänner 2012
SPASS AN BEWEGUNG
Wo bleibt der Ausgleich zum Schulbanksitzten? Bewe-
gung, jede Menge Spiele, Koordinations- und Geräte-
schulung in einer lustigen Turnstunde. Für unsere älteren 
Kids (7 bis 11 Jahre) fi ndet montags, von 17.30 bis 18.30 
Uhr wieder die Spiel- und Sportstunde statt.

Ort: Obere Turnhalle der Hauptschule
Beginn: Montag, 09. 01. 2012, 17.30-18.30
Beitrag: 30,00 € für 10 Stunden
Leitung: Elisabeth Sandhacker, geprüfter LW
 Information unter  05232 / 21178 

MindestteilnehmerInnenzahl: 12 Kinder

FIT MIT ZUMBA
Zumba ist eine Kombination aus lateinamerikanischen 
und modernen Tanzelementen und Fitnesstraining. Zu 
fl otten Rhythmen werden Ausdauer und Beweglichkeit 
trainiert. Man muss kein Tanzprofi  sein, um mitmachen 
zu können. Jeder der Freude daran hat, sich zu Musik 
zu bewegen – ob alt oder jung – sollte dabei sein. Und 
eines ist garantiert – mit so viel Spaß und Leichtigkeit 
bist Du noch nie fi t geworden!

Ort: Obere Turnhalle der Hauptschule
Beginn: Montag, 09. 01. 2012, 20.00-21.00

Beitrag: 35,00 € Einzeltarif
Leitung:  Astrid Prugger, Aerobic- und Zumbainstructor

Anmeldung unter  0680 / 1316502 erforderlich!
MindestteilnehmerInnenzahl: 10 Personen

PILATES-GANZKÖRPERTRAINING
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining, das die Muskula-
tur gleichzeitig stärkt und dehnt. Es werden die Tiefenmus-
keln trainiert. Verspannungen lösen sich durch kontrollierte 
Atmung und fl ießende Bewegung, dadurch wird die 
Harmonisierung von Körper, Geist und Seele gefördert. 
Die Stunde endet mit einem Entspannungsteil.

Ort: Gymnastikraum der Hauptschule
Beginn: Mittwoch, 11. 01. 2012, 17.45-18.45
Beitrag: 30,00 € (10 Abende)
Leitung:  Andrea Wieser, geprüfter LW

Information unter  0699 / 81814714
MindestteilnehmerInnenzahl: 10 Personen

WIRBELSÄULENGYMNASTIK MIT MUSIK
Rückenbeschwerden können auf Dauer nur durch richtige 
Haltung beseitigt bzw. gelindert werden.  Lernen einer 
rückenschonenden Haltungs- und Bewegungsweise für 
den Alltag. Gezielte Haltungsförderung,  Kräftigungs- und 

Dehnungsübungen, Schulung des Körperbewusstseins 

Ort: Gymnastikraum  der Hauptschule
Beginn: Mittwoch, 11.01.2012, 19:00-20:00
Beitrag: 30,00 € (10 Abende)
Leitung: Elisabeth Sandhacker, geprüfter LW

Information unter  05232 / 21178
MindestteilnehmerInnenzahl: 10 Personen

KARATE
Karate für Anfänger + Fortgeschrittene

Ort:  Gymnastikraum der Haupt-schule
Beginn: Freitag, 13.01.2011, ab 17:30
Beitrag: 45,00 € (10 Abende)
Leitung: P. + C. Jaffre, Li-zenz des S.K.I.Ö.

Information unter 0650 / 3309760 
MindestteilnehmerInnenzahl: 10 Personen

Für den  Inhalt  verantwortlich: 
Erwachsenenschule Kematen
Leitung:  Dr. Mag. Martin  Kos Melachweg 13/18,  
Kematen.  E-Mail: es-kematen@tsn.at  
Mobiltelefon: 0650 / 6287867  

Die Jungschützen im Adventure-Park Fulpmes

Ausfl ug der Jungschützen zum Tirol-Panorama

Allerheiligen: Die fl eißigen Sammler mit dem 
Jungschützen-Betreuer Thomas Berger

Besonders hervorzuheben ist, dass Flora Küng, 
Julia Ruetz, David Gritsch und Lukas Berger 
schon zum zweiten Mal mitgeholfen haben 
und die Verleihung der silbernen Ehrennadel 
durch das Schwarze Kreuz in Aussicht gestellt 
wurde.
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AUS DER GEMEINDE

Mit lautem Applaus und vielen  Bravo-
rufen endete das Herbstkonzert des 
Frauenchores Kematen am 5. November 
2011 im vollen Großen Saal des Gemein-
dezentrums.

Alle Mitwirkenden wurden um Zugaben 
gebeten. Die Antonisinger überraschten mit 
hervorragenden Stimmen. Die vier Männner 
aus der Wildschönau brachten Tiroler Volks-
lieder zur Aufführung, die das Publikum sehr 
bewegten und belustigten.

Die Instrumentalgruppe „Tiroler Wechsel-

FRAUENCHOR KEMATEN

Herbstkonzert des Frauenchores Kematen

saitige“ unterhielten ebenfalls mit Volksmusik-
stücken aus Tirol und Bayern und die Gruppe 
Cellissimo – fünf Damen auf ihren Celli – boten 
neben einem Menuett aus Nordtirol auch das 
Stück „Probiers mal mit Gemütlichkeit“ aus 
dem Dschungelbuch an. Weiters spielten 
sie vier klassische Stücke. Sogar Mozart und 
Mendelssohn waren auf dem Programm.

Der Frauenchor selbst hat sich mit einem 
gemischten Programm vorbereitet. Gefühlvolle 
Dialektlieder wie „Der Mond is a Schiffal“, 
„Wia a Jahrle so schnell umageat“, „Es tuat 
scho hörbstelen“ sind einige Beispiele.

Starke Truppe: Der Frauenchor Kematen und seine musikalischen Gäste begeisterten das Publikum im vollbesetzten Großen Saal des Kemater Gemeindezentrums.

Das Thema „Wochenend und Sonnenschein“ 
sowie das Lied „Lerchengesang“ haben dem 
Chor viel Applaus geschenkt. Der Höhepunkt 
waren aber die beiden Zugaben, das „Pata 
pata Lied“ sowie das Spiritual „Heaven ist 
a wonderful place“. Die Begleitung zu den 
rhytmischen Stücken, Melanie Lidolt am 
Klavier, sowie die drei Brüder Elias, Jonas und 
Laurin mit ihren Trommeln erhielten sehr viel 
Anerkennung und Bewunderung.

Die Zuhörer des Konzertes drückten mit ihren 
Kommentaren ihre große Begeisterung für die 
Leistungen aller Gruppen aus.

KEMATEN KULTUR

Einladung zum Kemater Neujahrskonzert

Das Johann-Strauß-Orchester Salzburg mit 
seinem Dirgenten Prof. Baldur Pauß

Die Sopranistin Charlotte Pistor

Auch in diesem Jahr lädt die Gemeinde 
Kematen wieder zum Neujahrskonzert 
am 2. Jänner um 20.00 Uhr im Haus der 
Gemeinde ein.

Mit dem Johann-Strauß-Orchester Salzburg 
wollen wir das Kemater Kulturjahr 2012 
musikalisch begrüßen. Auf dem Programm 
stehen u. a. Werke von Franz v. Suppé, Johann 
Strauß, Carl Zeller, Robert Stolz und Franz Lehár. 

Das Johann-Strauß-Orchester Salzburg 
unter der Leitung von Prof. Baldur 
Pauß kann auf ein reichhaltiges Repertoire 
verweisen, welches Opern- und Operettenme-
lodien ebenso wie Musicals, Walzer, Polkas, 
Märsche, Ouvertüren sowie Foxtrotts und 
Blues beinhalten.

Als Solistin des Abends wird die lyrische 
Sopranistin Charlotte Pistor zu hören sein. 
Sie erhielt als gebürtige Amerikanerin ihre 
musikalische Ausbildung an der University of 
Oregon und an der Portland State University. 
Nach ihrer Teilnahme an Meisterkursen im 
Rahmen der „Internationalen Sommeraka-
demie Mozarteum“ 1990 in Salzburg, wurde 
sie als Sopransolistin am Salzburger Landes-
theater engagiert, wo sie von 1991 bis 1995 
verschiedene Rollen sang. 
Seit über 20 Jahren lebt sie in Österreich und 
ist als freischaffende Künstlerin in Opern- 
und Operettenpartien sowie in Konzert- und 
Liederabenden zu hören. Die zahlreichen 
Engagements führen Charlotte Pistor durch 
ganz Europa, aber auch nach Korea, Japan 
und regelmäßig in ihre Heimat Amerika.
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Die Jungbauern – Landjugend Kematen 
luden am 8. Oktober 2011 die Altbauern 
und Freunde zum gemeinsamen Tirggen-
Ausmachen in die Maschinenhalle der 
Agrargemeinschaft.
Mit viel Spaß wurden die von Kemater 
Bauern (inklusive Afl ing und Michelfeld) 
spendierten Tirggenkolben ausgemacht und 
anschließend in das letztjährig vom Verein 
„Scharfes Egg“ und Freunden neu errichtete 
Tirggenhäusl geleert  (Tirggenhäusl fanden 
um das Jahr 1860 ihren Einzug in die Kemater 
Gemeinde und prägten bis Ende der 1970er 
Jahre das Ortsbild).

Mit tatkräftiger Unterstützung von Marterer 
Luis (Kinzner), Hois Herbert (Hamerle) und 
Hannelore wurden die Tirggenkolben vom 
Feld geholt und zum Antrocknen in der 
Tusch`n Tennen zwischengelagert.

Mit dabei waren neben der Jungbauern-
schaft und Freunden unter anderem: Stiedler 
Pepi (Ripfl ), Longa Franz (Wiedenhofer), 
Stern Toni und Waltraud, Korn Marianne 
(Angerer), Vöstl Liesl (Reiner), Marterer Pepi 
(Kinzner), Marterer Luis (Kinzner), Rosa Tunig 
(Neurauter), Hoader Franz (Partl), Tusch Toni 
und Claudia (Raitmair). 

JUNGBAUERN – LANDJUGEND KEMATEN

Traditionelles „Tirggen-Ausmachen“ wieder belebt

Für die Verpfl egung nach 2-stündiger Arbeit 
sorgten Getränkespenden von Altwirts 
Karl, Bäckn Walter (Rauthhof), Boder Hans 
(Steiner), Hacket Mary, Familie Tusch. Kinzner 
Anni verwöhnte die Beteiligten mit ihren 
Kuchen. Vbgm. Klaus Gritsch überraschte 
mit „Hochprozentigem“ und Dorfchronist 
Hermann Ruetz sicherte Fotomaterial für die 
Nachwelt.
Das Ziel der Aktion der Jungbauern-
Landjugend Kematen ist klar: Alte Tradi-
tionen müssen aufrecht erhalten bleiben und 
das Tirggenhäusl bietet noch genügend Platz 
für weitere Tirggen-Ausmachen.

Alle Beteiligten waren beim Tirggen-Ausmachen mit Spaß bei der Sache. Franz Wiedenhofer vulgo Longa zeigte die Kunst des Zusammenbindens.Alle Beteiligten waren beim Tirggen-Ausmachen mit Spaß bei der Sache. Franz Wiedenhofer vulgo Longa zeigte die Kunst des Zusammenbindens.Alle Beteiligten waren beim Tirggen-Ausmachen mit Spaß bei der Sache. Franz Wiedenhofer vulgo Longa zeigte die Kunst des Zusammenbindens.Alle Beteiligten waren beim Tirggen-Ausmachen mit Spaß bei der Sache. Franz Wiedenhofer vulgo Longa zeigte die Kunst des Zusammenbindens.Alle Beteiligten waren beim Tirggen-Ausmachen mit Spaß bei der Sache. Franz Wiedenhofer vulgo Longa zeigte die Kunst des Zusammenbindens.
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SOZIAL- UND GESUNDHEITSSPRENGEL AN DER MELACH 

„Senior-Kreativ an der Melach“ 

Am Freitag, den 23. September 2011 
wurden die neuen Räume (ehemalige 
Post in Kematen) für „Senior-Kreativ“ 
eingeweiht. Viele interessierte Besucher 
nutzten die Gelegenheit, die wunder-
schön gestalteten Räumlichkeiten zu 
besichtigen und sich über das Angebot zu 
informieren. 

Dank der Weitsicht der Kemater Gemein-
deräte, allen voran Bgm. DI Rudolf Häusler, 
wurde mit diesem Projekt ein neuer Meilen-
stein in der mobilen Betreuung geschaffen!
Dagmar Balogh, Künstlerin aus Oberperfuss,  
hat uns viele ihrer schönen Bilder zur 
Verfügung gestellt, die beim Tag der offenen 
Tür, aber auch jetzt noch gekauft werden 
können. Der Erlös dient dem Projekt, das 
besonders in den Anfängen noch jegliche 
Art der Unterstützung bedarf. Wir würden 
uns auch über Zuwachs bei unseren ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen freuen!

Bei „Senior-Kreativ an der Melach“ können 
bis zu 12 Personen pro Tag betreut werden. 

Unser Angebot:  

Mittwoch 8.00 - 16.00 Uhr, ganztags  
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr, halbtags

Der Ganztag beginnt bei Bedarf mit einem 
„Wellness-Vormittag“ (duschen, Frisör, 
Fußpflege). Wer will, hilft beim Kochen 
mit, das gleiche gilt auch für die Jause am 
Nachmittag, die an beiden Tagen angeboten 
wird. 

Am Nachmittag wird an beiden Tagen ein 
vielseitiges Programm geboten. Wichtig 
ist uns, auf all unsere KlientInnen in ihrer 
Unterschiedlichkeit einzugehen! Die 
Förderung der Menschen mit einer Demen-
zerkrankung ist einer der Schwerpunkte bei 
„Senior-Kreativ“.

Familienverband Kematen
weiter auf Erfolgskurs ….

Mit einem einheitlichen Logo und
kontinuierlicher Arbeit für die
Familien auf Bundes-, Landes- und
Gemeindeebene hat sich der
Katholische Familienverband wie-
der in die Herzen der Familien ge-
arbeitet. Nach einer langen Durst-
strecke über mehrere Jahre, in
welcher der katholische Familien-
verband viele seiner Mitglieder aus
den verschiedensten Gründen ver-
loren hat, ist es uns nun gelungen,
eine Trendumkehr herbeizuführen.
Der Katholische Familienverband
ist wieder „In“ und die jungen
Familien sehen wieder einen Sinn,
sich dem Verein anzuschließen
und den Verein mit ihrem Mit-
gliedsbeitrag von € 13,-  zu unter-
stützen. Erstmals im letzten Jahr
haben sich 7 junge Familien dem
Katholischen Familienverband an-
geschlossen, so dass die Zweig-
stelle Kematen-Unterperfuss wieder
über 80 Mitglieder hat.
Die Arbeit der Ortsgruppe, die sich
vorwiegend als Servicestelle für die
Familien sieht, wird gerne ange-
nommen und hat sich im Jahres-
verlauf zu einem fixen Bestandteil
im örtlichen Geschehen  etabliert.  
Der erst vor kurzem immer im
Herbst organisierte Tauschmarkt,
bei dem von Spielzeug über
Sportgeräte bis hin zu den Auto-
sitzen alles  ge- und verkauft wer-
den kann, beweist, dass viele
Familien sehr wohl konsumbe-
wusst leben und kurzlebige Artikel
für Kinder auch gebraucht kaufen.
Der Trend der letzten Jahre, dass
das Angebot immer besser wird,
die Familien aber weniger
zugreifen, dürfte wohl an den
Billigangeboten der Diskonter
liegen. 
Ob sich dieser Trend auch beim
Fahrradbasar im Frühjahr fortsetzt,
wird sich im kommenden Jahr zeigen.
Der erstmals im letzten Jahr organi-
sierte Fahrradbasar lief mit 28
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angebotenen Fahrrädern, davon
18 verkauft, recht gut an und wird
daher im Frühjahr 2010 fortgesetzt. 
Zu fixen und sehr beliebten Ver-
anstaltungen des Katholischen
Familienverbandes haben sich
auch der jährliche Ausflug zusam-
men mit dem Gartenbauverein, die
Spielnachmittage mit dem Sozial-
sprengel, die Wallfahrt auf den
Kalvarienberg am Gründonnerstag,
der Besuch des hl. Nikolaus im
Kindergarten, der Volks- und Haupt-
schule, oder die Nikolausfeier in
der Kirche etabliert. Der Katholische
Familienverband ist so das ganze
Jahr über in der Gemeinde aktiv
tätig und präsent.
Dass wir noch weitere große Ziele

haben und unseren Mitglieder-
stand in den kommenden Jahren
weiter vergrößern wollen, versteht
sich von selbst. 
Wir würden uns daher freuen,
wenn sich noch viele junge
Familien dem Katholischen Fami-
lienverband anschließen würden
und durch ihre Mitgliedschaft die
Arbeit des Familienverbandes
finanziell und aktiv durch ihre
Mitarbeit unterstützen.
Neue Mitglieder erhalten im Jahre
2009 noch ein besonders Geschenk.
Informieren können sie sich  auch
im Internet unter:
http://members.aon.at/familienverband-
kematen

FIT IS A HIT
„Gewinne deinen Körper zum besten Freund“
Gezieltes GANZKÖRPERTRAINIG:  ein wirkungsvoller
Mix aus Konditions- und Kräftigungsübungen, Pila-
tes, Bewegungssensibilisierung und effektivem
Dehnen             für SIE UND IHN

Beginn: Montag, 11.01.2010, 19:00 - 20:00
Beitrag: 30,00 € Einzeltarif

45,00 € Partnertarif (10 Abende)
Leitung: Gisi Mayr, geprüfter Lehrwart
Anmeldung unter tel.� 05232 / 2472 erforderlich!

GESUNDHEITSTURNEN
breit gefächertes Training zur Hebung des körper-
lichen und geistigen Wohlbefindens - Mobilisieren
-Kräftigen - Dehnen (auch mit Sitzball, Band,
Stab…) unter Berücksichtigung der „Problemzone
Wirbelsäule“ - geeignet für jedes Alter      für SIE
UND IHN
Beginn: Dienstag,  12.01.10, 17:30 - 18:30
Beitrag: 30,00 € (10 Abende)
Leitung: Gisi Mayr, geprüfter Lehrwart
Anmeldung unter tel.� 05232 / 2472 erforderlich!

PILATES-GANZKÖRPERTRAINING
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining, das die
Muskulatur gleichzeitig stärkt und dehnt. Es werden
die Tiefenmuskeln trainiert. Verspannungen lösen
sich durch kontrollierte Atmung und fließende
Bewegung, dadurch wird die Harmonisierung von
Körper, Geist und Seele gefördert. Die Stunde endet
mit einem Entspannungsteil.
Beginn: Mittwoch, 13.01.2010, 17:45-18:45
Beitrag: 30,00 € (10 Abende)
Leitung: Andrea Wieser, geprüfter Lehr-wart
Information unter tel. 0699 / 81814714

WIRBELSÄULENGYMNASTIK MIT MUSIK
Rückenbeschwerden können auf Dauer nur durch
richtige Haltung beseitigt bzw. gelindert werden.
Lernen einer rückenschonenden Haltungs- und
Bewe-gungsweise für den Alltag - Gezielte Hal-
tungsförderung - Kräftigungs- und Dehnungsübungen
- Schulung des Körperbewusstseins 

Beginn: Mittwoch, 13.01.2010, 19:00-20:00
Beitrag: 30,00 € (10 Abende)
Leitung: Marion Kuprian,  geprüfter Lehrwart
Information unter � 05232 / 81891
alle o.a. Kurse Ort: Gymnastikraum  der Hauptschule
MindestteilnehmerInnenzahl: 10 Personen
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SPASS AN BEWEGUNG
Wo bleibt der Ausgleich zum Schulbanksitzten? Bewe-
gung, jede Menge Spiele, Koordinations- und Geräte-
schulung in einer lustigen Turnstunde. Für unsere älteren
Taferlklassler (9 bis 12 Jahre) findet mittwochs, von
17.30 bis 18.30 wieder die Spiel- und Sportstunde statt.

Ort: Oberer Turnsaal der Hauptschule
Beginn: Mittwoch, 13.01.2010, 17:30-18:30
Beitrag: 30,00 € für 10 Stunden
Leitung: Elisabeth Sandhacker, geprüfter LW
Information unter tel. �05232 / 21178 
MindestteilnehmerInnenzahl: 12 Kinder

KARATE
Ort: Gymnastikraum der Hauptschule
Leitung: P. + C. Jaffre, Lizenz des S.K.I.Ö.
Information unter tel. 0650 / 3309760 
MindestteilnehmerInnenzahl: 10 Personen

Karate für Anfänger
Beginn: Freitag, 13.01.2010, 17:30-19:00
Beitrag: 45,00 € (10 Abende)

Karate für Fortgeschrittene
Beginn: Freitag, 13.01.2010, 19:00-20:30
Beitrag: 45,00 € (10 Abende)

Vereine und Institutionen

wie 2.
VJ-2009

KematenKematen

Generalagentur Team 6
Martin Engl                               Wolfgang Köck
Melachweg 5     Messerschmittweg 12
6175 Kematen                              6175 Kematen

Tel. : 0512 / 28 31 71
Mobil: 0664 / 91 67 510  Mobil: 0664 / 242 64 81

E-mail: wolfgang.koeck@uniqa.at

KematenKematen
OBERLOTTERHOF

Neueröffnung Hofladele
Wir freuen uns, Ihnen die Eröffnung unseres neuen Hofladele’s 
bekannt geben zu dürfen. In angenehmem Ambiente können 
Sie von Mitte September bis März aus frischen, regionalen Apfel- 
sorten und -Produkten sowie saisonal aus Birnen und Zwetschken 
auswählen. Unser am Hof gepresster Apfelsaft, Apfelessig und 
verschiedene Schnäpse stehen für Sie bereit. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Familie Toni & Claudia Raitmair

OBERLOTTERHOF
Fam. Raitmair
Zwölfergasse 2
A-6175 Kematen in Tirol
Tel.: 05232 / 3532
Mobil: 0664 / 73 52 89 72

Öffnungszeiten:
Mo: 9.00 - 12.00 Uhr
Do: 16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr und
16.00 BIS 18.00 Uhr

W
er

bu
ng

Ziele des Unterstützungsangebotes 
„Senior-Kreativ“:

• Entlastung der betreuenden- und 
pflegenden Angehörigen

• „Wichtigkeit“ schaffen für unsere 
KlientInnen

• Jung und alt zusammenbringen (im 
Haus ist auch das Eltern-Kind-Zentrum)

• Gesundheitsvorsorge und Erhaltung
• Aufrechterhaltung der sozialen 

Kontakte
• Sorgen für körperliches Wohlbefinden 

(Betreuung, Duschen, Frisör, Fußpflege 
usw.)

• Kognitive Fähigkeiten trainieren
• Lebenspraktische Fähigkeiten erhalten 

und fördern (kochen, backen usw.)
• Sprachliche Förderung
• Förderung der Kreativität
• Vorträge, Filme, Erinnerungen austau-

schen, Ortsgeschichte uvm.
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Fragen an den Landeshauptmann
richten, die dieser gerne beant-
wortete. So erfuhren die wissbe-
gierigen Schülerinnen und Schüler
mehr über die Landesregierung,
den Tiroler Landtag und den Tages-
ablauf des Landeshauptmannes. In
Begleitung von LH van Staa be-
staunten die Kinder dann die Amts-
räume des Landeshauptmannes,
das Regierungssitzungszimmer
und den Landtagssitzungssaal. 

512

SchülerInnen der VS
Kematen auf Erkundungstour

im Landhaus

LH Herwig van Staa begrüßte
heute 31 SchülerInnen der 4a und
4b der Volksschule Kematen im
Landhaus. Begleitet wurden die
Kinder von Direktorin Sieglinde
Willam, Manuela Raß, Nicole
Gritsch sowie Christine Achenrainer.
Nach einer Führung und einer
Jause in der Bezirkshauptmann-
schaft Innsbruck stand der Besuch
bei Landeshauptmann Herwig van
Staa auf dem Programm. 

Während der Besichtigung des
Parissaales durften die Kinder ihre

Universale Bau GmbH 
übersiedelt nach Kematen

Die in Tirol seit 1950 tätige
Universale Bau GmbH hat den
Firmensitz mit Beginn des heuri-
gen Jahres nach Kematen verlegt.
Die Universale Bau GmbH wurde
1916 in Wien gegründet und ist
heute in ganz Österreich und
auch international tätig.
2002 wurde die Universale Bau
GmbH vom Baukonzern Alpine
übernommen. 
Anfangs der 50iger Jahre kam die
„Universale“  nach Tirol um in
Osttirol Kraftwerksbauten zu
errichten. In den 60iger Jahren bei
der Errichtung der Brennerauto-
bahn wurden Teile dieser Straßen-
verbindung, wie die Paschberg-
und die Europabrücke, von der
„Universale“ hergestellt.
Heute ist die Universale Bau
GmbH Tirol vor allem im Hochbau,
und hier schwerpunktmäßig im
gemeinnützigen Wohnbau, aktiv. Die
Universale Bau GmbH beschäftigt
in Tirol ca. 110 gewerbliche Mit-
arbeiter und ca. 10 Angestellte.
Am 5. Juni 2008 wurden am
Firmensitz der „Alpine“ in Kematen
ein Zubau mit neuen großzügigen
Büroräumlichkeiten eröffnet. In
diesen Büroräumen hat nunmehr
die Zweigniederlassung Tirol der
Universale Bau GmbH ihren neuen
Firmensitz gefunden.

Wettbewerb, bei dem in Turniermodus Tischfußball,
Tischtennis und Billard gespielt wird. Insgesamt kämpften
dreizehn 2er bzw. 3er Teams um den Sieg, wobei sich
schließlich Plunser Martin und Kuen Oliver im Finale
durchsetzen konnten. Das Erfreuliche an dieser
Veranstaltung war vor allem, dass alle Altergruppen von
12 – 25 Jahren vertreten waren und auch viele Mädchen
teilnahmen. An dieser Stelle muss festgehalten werden,
dass so mancher der jüngeren TeilnehmerInnen den
Älteren im Laufe des Abends das Fürchten lehrte. Aufgrund
des großen Erfolges ist eine Wiederholung des Bewerbes
in naher Zukunft schon angedacht, möglicherweise in
abgeänderter Form (Volleyball, Fußball, Tischtennis). 
Der Jugendclub war bisher nur am Wochenende geöffnet,
was besonders für die SchülerInnen der HBLA Kematen
ein Problem darstellte. Darum haben wir uns entschlossen
die Öffnungszeiten zukünftig auf Dienstag von 19 – 22
Uhr, Freitag von 19 – 23 Uhr und Samstag von 18 – 22 Uhr
zu legen. Wir erhoffen uns damit ein noch attraktiveres
Angebot für alle jungen Menschen im Dorf erstellt zu
haben.
Sollten es irgendwelche Fragen oder Anregungen zum
Angebot des Jugendclubs geben, dann stehen wir gerne
zur Verfügung.

Philipp Pilgram (Jugendleiter) 0650/4360024
Markus Plunser (Obmann) 0699/10429226

Email: jugendclub@gmx.at

Neues vom Jugendclub Kematen

Seit Jänner diesen Jahres ist im Jugendclub nicht
nur der neue Vorstand rund um Obmann Markus
Plunser tätig, sondern es gibt auch mit Philipp
Pilgram einen neuen Jugendleiter. Philipp Pilgram
ist 25 Jahre alt, kommt aus Völs und studiert
Soziale Arbeit an der Fachhochschule (MCI) in
Innsbruck. Dieses Studium wird er im Herbst 2008
abschließen. Im Laufe des Studiums konnte er
schon einige Praxiserfahrung in Tirol, sowie
während eines halbjährigen Auslandsaufenthaltes
in Berlin sammeln.

Der Jugendclub Kematen ist als Verein organisiert,
was ihn von anderen Jugendeinrichtungen in der
Region deutlich unterscheidet. Jede/r Jugendliche
kann mit einem jährlichen Beitrag von € 15,--
Mitglied des Vereins werden. Mit dieser Mitglied-
schaft ist man berechtigt bei den Vorstandswahlen
teilzunehmen bzw. für den Vorstand zu kandidieren.
Das Besondere an diesem Konzept ist, dass sich
die Jugendlichen in ihrer Funktion als Vorstand
besser einbringen und mitgestalten können. Dies
hat einerseits den Vorteil, dass die Jugendlichen
aktiv mitgestalten können und nicht einfach ein
Programm vorgesetzt bekommen, was andererseits
zur Folge hat, dass sie dadurch auch lernen Verant-
wortung zu übernehmen. Im Laufe des Jahres sind
immer wieder Veranstaltungen, Konzerte und
Ausflüge angedacht, die für Mitglieder billiger bzw.
gratis sind, an denen aber auch Jugendliche ohne
Mitgliedschaft gerne teilnehmen können. Alle Infos
dazu gibt es im Jugendclub. 
Es ist wichtig zu betonen, dass eine Mitgliedschaft
nicht verpflichtend ist. Jeder junge Mensch, der im
Jugendclub vorbeischauen möchte, ist natürlich
herzlich willkommen.
In diesem Jahr gab es mit dem Jugendclubfest
(Ende Jänner) und dem Dreikampf (Mitte Februar)
schon zwei sehr erfolgreiche Veranstaltungen im
Jugendclub. Eine besondere Überraschung war
dabei der Dreikampf, da wir nicht mit einem solchen
Ansturm gerechnet hatten. Der Dreikampf ist ein

Vereine und Institutionen

CleVesto. DIE FONDSGEBUNDENE LEBENSVERSICHERUNG, DIE MEHR KANN.

„NICHT MIT ERFINDUNGEN, SONDERN MIT 
VERBESSERUNGEN MACHT MAN EIN VERMÖGEN.“

Henry Ford

Die individuelle Versicherung aus der individuellen Schweiz.
www.helvetia.at

Die Innovation unter den fondsgebundenen Lebensversicherungen heißt CleVesto. Eine clevere Form der Vorsorge, die es ermöglicht, jederzeit 
und kostenlos auf seine Anlage Einfluss zu nehmen – oder dies dank aktivem Fondsmanagement von erfahrenen Experten für sich erledigen zu 
lassen. Mit anderen Worten: CleVesto passt sich dem Leben an.

Bei weiteren Fragen und für detailliertes Informationsmaterial wenden Sie sich bitte an unsere Geschäftsstelle Dornbirn. 
Rossmähder 1, 6850 Dornbirn, Tel: 050 222-4130, Fax: 050 222-94 130

n Veranlagung in die besten Fonds
n Maximale Flexibilität
n KEST- und EST-Freiheit
n „Garantie nach Maß“, Höchststandsgarantie

n Kapitalentnahmemöglichkeit nach dem 5. Jahr
n Auszeitvereinbarung
n Zuzahlung jederzeit möglich
n Kapitalgarantie bis 150 %

Florian Riedl
M 0664 13 08 744
florian.riedl@helvetia.at

Franz Strobl
M 0650 300 25 25

franz.strobl@helvetia.at

Vereine und InstitutionenKematenKematen KematenKematen
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Rainer Hutter / Dorfstr. 2, 6175 Kematen / 0664 8464326 / office@conzept-keramik.at / www.conzept-keramik.at

zeit los   tradit ionell    modern

Falls Sie Fragen zu unseren Betreuungs- und 
Pflegeleistungen haben, oder sich ehren-
amtlich betätigen wollen, wenden Sie sich 
bitte an den:

Sozial- und Gesundheitssprengel 
an der Melach
6175 Kematen, Dorfplatz 2
Pflegehotline 0664-8204370
Tel. 05232-3566 / sgskem@tirol.com

Das Team des Sozial- und Gesund-
heitssprengel wünscht Ihnen frohe 
Weihnachten und ein fröhliches und 
gesundes Neujahr, mit vielen erfüllten 
Wünschen!

Medizinische Hauskrankenpfl ege.
Wir sorgen für die Durchführung di-
agnostischer und therapeutischer 
Maßnahmen nach ärztlicher Anord-
nung wie z. B.: Medikamentengebah-
rung, Verbandswechsel, Wundpfl ege, 
Injektionen, Katheter- und Urinalpfl e-
ge, Flüssigkeitsbilanz, Überwachung 
von Infusionen, Stomapfl ege usw.

Hauskrankenpfl ege. Wir helfen bei 
der täglichen Körperpfl ege, An- und 
Auskleiden und Mobilisation. Wenn 
es gewünscht wird, stehen wir be-
treffend der richtigen Ernährung und 
Hygiene im unmittelbaren Lebensbe-
reich gerne zur Seite.

Pfl egebehelfsverleih-Vermittlung. 
Bei Bedarf vermitteln wir Rollstühle, 
Toilettenstühle, Pfl egebetten, Geh-
hilfen, etc.

Haushaltshilfe – Soziale Betreuung.
Wir unterstützen bei der Haus-
haltführung (einkaufen, kochen, bü-
geln, usw.) und bei den Aktivitäten 
des täglichen Lebens.

Senior Kreativ – Unterstützungsan-
gebot für betreuende und pfl egende 
Angehörige. Wir sorgen für körper-
liches und geistiges Wohlbefi nden. 
Besonders wichtig ist uns, demente 
KlientInnen zu fördern.

Familienhilfe. Die Familienhelferin 
unterstützt die Familie in besonderen 
Lebenssituationen und in der gewohn-
ten Umgebung. Wir versuchen eine 
Stütze für die ganze Familie zu sein!

Essen auf Rädern. Das Angebot um-
fasst Normalkost, Magenschonkost, 
Diabetiker- und fl eischlose (vegetari-
sche) Kost. 365 Tage im Jahr!

Vermittlungs- und
Beratungsangebote:
• Ernährungs- und Diätberatung
• Logopädie
• Physiotherapie/Ergotherapie
• Fußpfl ege

• Hausfrisörin
• Beratungen des 

Ehe- & Familienzentrums
• Infos zum Thema Sicherheit im 

Wohnbereich
• Hausnotruf
• Einschulung am Krankenbett
• Hauskrankenpfl egekurse für 

pfl egende Angehörige
• Seniorenturnen in Kematen
• Seniorentanz in Oberperfuss
• Spiel-mit-mir-Wochen
• Kindererlebniswochen

Hotline:

Tel. 0664 / 820 43 70

SOZIAL- UND GESUNDHEITSSPRENGEL AN DER MELACH – LEISTUNGEN & DIENSTE IM ÜBERBLICK

Wunschliste an das Kemater 
Christkind: Das Team des Sozial- und 
Gesundheitssprengels an der Melach-
wünscht sich zur Verstärkung des Pfl eg-
teams eine/n

Dipl. Gesundheits-
krankenschwester/-pfl eger 
in Voll- oder Teilzeit. 

Wir sind 22 MitarbeiterInnen, arbeiten 
mit Freude und großem Einsatz für 
die Menschen in unserer Region und 
haben noch vieles vor. Deshalb, liebes 
Christkindl, such uns eine/n Kranken-
schwester/–pfl eger!

Unsere Telefonnummer ist 
0664/8204372 oder die E-Mail 
Adresse sgskem@ tirol.com

DANKE, liebes Christkind!

STELLENANGEBOT
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KINDER UND JUGEND / SCHULEN

WASSER IST NICHT ALLES, ABER ALLES 
IST NICHTS OHNE WASSER. 

Nach diesem Leitspruch haben die Schüle-
rInnen der 3. Klassen der Hauptschule 
Kematen im Herbst 2010 begonnen, sich in 
fächerübergreifender Arbeit mit dem Thema 
Wasser auseinanderzusetzen. Das Ergebnis: 
Eine Vielzahl interessanter Projekte – 
inklusive einer Reihe von konkreten Verän-
derungen im schulischen Alltag.

Am 10. Oktober 2011 traf sich auf Einladung 
des Jugendclubs und der Gemeinde zum 
ersten Mal die Plattform offene Jugend-
arbeit Tirol (POJAT) in Kematen. Die POJAT 
ist der Dachverband aller Jugendzentren in 
Tirol (mehr Informationen fi nden Sie unter 
www.pojat.at). 

Diese Treffen fi nden vierteljährlich abwech-
selnd in den unterschiedlichen Jugendeinrich-
tungen des Landes statt und sind wichtige 
Möglichkeiten zum Wissens- und Erfahrungs-
austausch. An diesem Tag nahmen über 
50 JugendarbeiterInnen aus dem ganzen 
Land teil, was den Stellenwert dieser Vernet-
zungstreffen unterstreicht. Als Thema wurde 
diesmal „Jugendarbeit und Polizei“ erarbeitet, 
wobei die (positiven wie negativen) Erfah-
rungen mit der Exekutive besprochen wurden. 

Die Veranstaltung war ein großer Erfolg, 
weshalb wir uns an dieser Stelle bei unseren 
HelferInnen recht herzlich bedanken möchten.  

JUGENDCLUB

POJAT in Kematen

NEUE MITTELSCHULE – HAUPTSCHULE KEMATEN

Wasserprojekt der 3. Klassen

Ganzseitiges Inserat

Andere denken nach.
Wir denken vor.

Beratung. Service. Partnerschaft.

• An- und Abmeldung Ihres Autos

• „Geld zurück-Garantie“
bei Schadenfreiheit

• individuelle Risikoanalyse

• An- und Abmeldung Ihres Autos

• „Geld zurück-Garantie“
bei Schadenfreiheit

• individuelle Risikoanalyse

GeneralAgentur 
Maximilian Mustermann
Musterstraße 1, A-2030 Musterstadt
Tel.: (01) 123 45 67-0
E-Mail: maximilian.mustermann@uniqa.at

Eigenlogo
GA

• Ihr Versicherungspartner

in allen Fragen

Generalagentur Team 6
Martin Engl
Innsbruckerstr. 19
6175 Kematen

Tel.: 0512 / 28 31 71
Mobil: 0664 / 91 67 510      Mobil: 0664 / 242 64 81

E-Mail: wolfgang.koeck@uniqa.at

Wolfgang Köck
Messerschmittweg 12

6175 Kematen

Am 20. Oktober 2011 lud die Hauptschule 
Kematen zum „Wasser-Tag“, bei dem die im 
Lauf eines Jahres erstellten Projekte präsen-
tiert wurden. Bürgermeister Rudolf Häusler 
eröffnete den „Wasserpark“ vor der Schule. 
Verschiedene musikalische und künstlerische 
Darstellungen rundeten das Programm ab; die 
zahlreichen Besucher – unter Ihnen LAbg. Toni 
Pertl von der TIWAG – zeigten sich von den 
Leistungen und dem Engagement der Schüle-
rInnen beeindruckt!

Beim POJAT-Treffen im Haus der Gemeinde
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Semesterkonzert
der LMS Kematen
Freitag, 10. Feber 2012
19.00 Uhr
Völs, Blaike

SCHULEN

Am 1. Feber 2011 wurden die Landesmusik-
schule Kematen und die Landesmusikschule 
Völs fusioniert. Unter dem neuen Namen 
„Landesmusikschule Kematen-Völs und 
Umgebung“ mit Standort Kematen werden 
aktuell 609 Schülerinnen und Schüler in 636 
Hauptfachstunden von 31 Musikschulpäda-
goginnen und -Pädagogen unterrichtet. 
136 Kinder und Jugendliche aus Kematen 
werden derzeit in der Landesmusikschule 
betreut und in ihrer musikalischen Weiter-
entwicklung begleitet. 

Am 25. Oktober 2011 fand unter dem Motto 
„Achtung Volksmusik“ im Hotel Krone in 
Oberperfuss ein Volksmusikabend der 
Landesmusikschule statt. Dabei stellten 
Kinder und Jugendliche ihre Begeisterung 
und ihr Können in Sachen Volksmusik 
eindrucksvoll unter Beweis! Die Veran-
staltung fand einen gemütlichen Ausklang 
beim offenen Musizieren, wo die Gruppen 
„Lei koa Gneat Tanzlmusig“ und die 
„5 Dörfermusig“ fl ott zum Tanz aufspielten.

LANDESMUSIKSCHULE VÖLS, KEMATEN UND UMGEBUNG

Neues aus der Landesmusikschule

Zwei viel beachtete Konzerte des Klarinet-
tenorchesters CLARINOVA fanden am 2. 
November 2011 in der Pfarrkirche Mutters 
und am 3. November 2011 in der Pfarrkirche 
Völs statt. Diese Orchesterformation ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der Landesmusik-
schule Kematen-Völs und Umgebung, Zirl 
und westliches Mittelgebirge und steht unter 
der Leitung von Christoph Schwarzenberger, 
Stephan Moosmann, Richard Schober und 
Reinhard Schöpf.
Unter dem Moto „ES BRASST…“ trafen 
sich am 6. November 2011 gleich 4 Tiroler 
Jugendbrassbands in der Blaike in Völs zum 
1. Tiroler Jugendbrassbandtreffen. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker 
verstanden es, das Publikum in den Bann zu 
ziehen und Blechbläsermusik auf höchstem 
Niveau zu präsentieren.

Alle weiteren Veranstaltungen und 
detaillierte Infos zur Landesmusikschule 
erhalten Sie auf unserer Homepage 
http://www.tmsw.at/index.php?id=349

TERMINVORSCHAU

Prima la Musica – Landeswettbewerb
8. - 16. März 2012 in Kematen und Völs

Die Landesmusikschule Kematen-Völs und Umgebung hat die Aufgabe den Landeswettbewerb „Prima la 
Musica“ vom 8. bis 16. März 2012 durchzuführen. Dabei werden ca. 1.000 Teilnehmer aus Nord-, Süd und 
Osttirol erwartet. Die angehenden MusikerInnen stellen sich einer internationalen Jury, der Wettbewerb wird in 
Kematen/ Gemeindesaal und in Völs/ Blaike + Theatersaal durchgeführt. Die Veranstaltung ist frei zugänglich.

TERMINVORSCHAU

Beim Volksmusikabend im Hotel Krone

Das Klarinettenorchester CLARINOVA

Jugendbrassband-Treffen in der Blaike Völs
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S e e l o s
Fenster · Türen · Tischlerei

Tischlerei Hermann Seelos
Hintere Gasse 1

6175 Kematen

Tel.: 05232/22 84, Fax: 21 67

www.tischlerei-seelos.at

e-mail: h.seelos@tischlerei-seelos.at

OMV Wärme VertriebsgmbH - Region West

Josef-Franz-Huter-Str. 41, 6020 Innsbruck, Tel.: 0512/581 130 

Di

e Re
vÖlution ist da.

Entwickelt von

www.schwefelfrei.at
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CHRONIK

Aster Noel Jakob, 
Sohn von Aster Peter 
und Aprodu Paula Gabriela

Cirabisi Valentino, 
Sohn von Cirabisi Roberto 
und Cirabisi-Ruetz Alexandra

Hörmann Paul, 
Sohn von Hörmann Claudia 
und Leitner Martin

70 Jahre
Schwaiger Friedrich
Haun Margherita Frida
Goller Richard
Stern Anton Alois
Ruetz Rosa
Staudacher Gertraud

75 Jahre
Ruetz Gertraud
Engel Eduard
Weger Albert
Siller Erna
Jamnik Anneliese

80 Jahre
Jamnik Johann
Schober  Magdalena
Meischberger Theresia
Hacket Terence Andrew

Älter als 80
Angerer Viktor (81)
Neurauter Rosa Maria (81)
Hörtnagl Siegfried (81)
Ruef Wilhelm (81)
Lercher Waltraud (82)
Strobl Hubert (82)
Strobl Ilse (83)
Hagleitner Emerentia Viktoria (83)
Beiler Franz (83)
Zoller Heinrich Johann Alois (84)
Partl Franz Ludwig (84)
Wilhelm Johann (84)
Höpperger Rudolf (84)
Mairhofer Erna (85)
Plazzotta Ferdinand Josef Ing. (85)
Schatz Frieda (85)
Anfang Kalr Ludwig Mathaeus (85)
Partl Erna Rosa (86)
Ladurner Luise (86)
Anfang Elsa Kreszenz (86)
Oberbichler Elisabeth Karolina (86)
Lang Alois Viktor (88)
Gabl Agnes (89)
Ostermann Rudolf Dr. (89)
Eberhardt Paula (92)

Beiler Hildegard, 
verst. am 16. 10. 2011

Demartin Anton, 
verst. am 05. 11. 2011

GEBURTEN

RUNDE GEBURTSTAGE

TODESFÄLLE
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CHRONIK

Geliebtes Kematen Zur Erinnerung an unsere verehrte Volksschullehrerin Anna Schreiner-Stuifer (1918-2003),
die in diesem Gedicht die Liebe zu ihrer Heimat zum Ausdruck brachte

Du hüllst mich ein mit deinem Arm,
du hältst mich fest,
du drückst mich warm
für meines Lebens kurzen Rest.

Es pocht mein Herz gleich deinem Schlag,
Tod und Leben halten sich die Waag‘,
die Wurzeln tief im Erdenreich
stehen Füße fest und Herzen weich.

Warst Wiege mir
und wirst mir Grab,
ich fürchte mich nicht  – 
auch ohne Hab.

Du lieber Nachbar Kirchturm
mit deinen roten Zwiebeln – 
ihr alten Häuser, mir vertraut
mit euren braunen Giebeln.

Du Martinswand, du stolze,
bist wohl aus anderem Holze – 
schließt ab die Welt der Heimat mir,
scheinst immer noch die höchste mir.

Vom Norden weg zum Süden, schau !
Rosskogel stolz hältst Wache du,
da unter dir eine sanfte Frau
mit weichen Formen, das „Köpfl “ ruht.

der „Seiges“ und das „Kögele“,
die tun mich alle grüßen.
Es singt ein Lied ein Vögele
„Die Alm solls Leben dir versüßen!“

Die Kemater Alm,
dir keine ist gleich,
dich gäb ich nicht her
um ein Königreich!

Für die Gemeindechroniken von Kematen und Unterperfuss sind wir ständig auf der Suche nach historischen und aktuellen Unterlagen und Fotos.

Verfügen Sie über derartiges Material (keine Privatfotos von Einzelpersonen) und möchten es den Gemeindearchiven zur Verfügung stellen? Wenden Sie sich bitte an 
Herrn Hermann Ruetz (Gemeindechronist in Kematen, E-Mail: chronik@kematen.tirol.gv.at) bzw. an Herrn Alois Norz (Gemeindechronist Unterperfuss).
Herzlichen Dank!

CHRONIK

Du trägst die Krone aus Kalkgestein,
sie leuchtet golden im Sonnenschein.
Wo gibts noch Kalkkögel in Nordtirol? 
Im verlorenen Süden trutzen sie wohl.

Zur Sonnenwende vom Kellerjoch
der Feuerball steigt zum Himmel hoch,
und abends kündet sanft roter Schein
der Mieminger Kette, du liegest im Schrein.

O Sonne, o Sonne, steig wieder auf,
und wandere deinen gezeichneten Lauf,
schenk Wald und Feld und Dorf dein Licht,
und vergiss auf die Herzen der Kinder nicht!

Erhalte sie warm für des  anderen Leid,
und bind uns zusammen mit gleicher Freud,
und trag uns empor in lichte Weiten – 
Gott möge seinen Mantel  über uns breiten.
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BLITZLICHTER

  Die „Tuifl“ sind los! Beim Kemater Tuifl-Schaun, welches am 3. Dezember beim Ruetz Backhaus stattfand, bot die Kemater Tuiflgauda den zahlreichen Besucher ein 
schaurig-schönes Spektakel der Spitzenklasse. (Fotos: Manfred Hassl)


